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Was ist, wenn die Heizung ausfällt oder die Gas- beziehungs-
weise die Stromversorgung unterbrochen ist? Ausführliche 
Informationen hierzu und zum allgemeinen Energiesparen 
finden Sie auf folgenden Seiten:
www.berlin.de (Anlaufstelle bei Energieunterbrechung)
www.jetzt-energie-sparen.info
www.verbraucherzentrale.de
www.bundesumweltamt.de
www.bundesregierung.de
www.wbv-neukoelln.de/ratgeber.html

Explosion der Energiepreise Sie haben Fragen?

Kontakt

Gerne können Sie auch direkt Kontakt  
mit uns aufnehmen:

Wohnungsbau-Verein Neukölln eG
Spinozastraße 7/9, 12163 Berlin

Telefon:	 030 / 897 15 - 0 
Telefax:	 030 / 897 15 24 - 112

Mail: zentrale@wbv-neukoelln.de
Internet: www.wbv-neukoelln.de

Wie aus der Presse bekannt, entwickeln sich die Energiepreise 
drastisch nach oben, das heißt, Heizenergie und Strom werden 
auch in unseren Gebäuden teurer.

- 	�Gas: Der Arbeitspreis bleibt bei uns bis Ende 2024 konstant. 
Jedoch erhöhen sich andere Abgaben.

- 	�Fernwärme: Die Kosten stiegen 2022 um ca. 50 %.

- 	�Öl: Die Kosten stiegen 2022 um ca. 50 %.

- 	�Hausstrom: Die Kosten blieben bis Ende des Jahres 2022 
konstant. Ab 2023 ist mit einer 50%igen Steigerung zu rechnen.

- 	�Mieterstrom: Die individuellen Preise vergleichen Sie bitte  
in entsprechenden Portalen oder wenden sich direkt an  
Ihren Anbieter.

- 	�Betriebs- und Heizkosten: Anpassungen Ihrer Voraus
zahlungen sind immer möglich.

Wie sich die Preisspirale weiterentwickelt, entnehmen  
Sie bitte unseren zukünftigen Mitteilungen.

Informationen der Bundesregierung
Im Rahmen der Kampagne „80 Millionen gemeinsam für  
den Energiewechsel“ des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz werden Informationen zu Maßnahmen  
zur Energieeffizienzverbesserung, Endnutzer-Vergleichsprofilen  
und objektiven technischen Spezifikationen für energiebe
triebene Geräte bereitgestellt. Nähere Informationen hierzu 
finden Sie unter: www.energiewechsel.de

Steigende Energiepreise
 Was kann ich tun?

Die durch die Ukrainekrise steigenden Energiekosten sorgen für 
große Verunsicherung. Wir können die Preise leider nicht ändern, 
aber wir wollen unseren Mitgliedern mit diesem Flyer durch Tipps 

und Hinweise helfen, Energie zu sparen.



Effizientes Heizen und Lüften Feuchtigkeitsschäden vermeiden Stromsparen konkret

- 	�Luftfeuchtigkeit mit Hygrometer messen (unter 55 %  
halten), um Stockflecken und Schimmel zu vermeiden.

- �Heizkörper im Winter und bei Abwesenheit nicht aus
schalten, da Wände durchkühlen und Taupunkte auf  
den Oberflächen entstehen.

- �Feuchte Luft in Bad und Küche durch Lüften sofort 
austauschen und Türen schließen. 

- �Wenn Räume weniger beheizt werden, erhöht sich  
dort das Schimmelrisiko, denn erwärmte Luft kann  
Luftfeuchtigkeit gut aufnehmen.

- �Räume nicht unter 16 °C auskühlen lassen.

- Vor und nach dem Zubettgehen das Schlafzimmer lüften.

- �Das Mitheizen von kalten Räumen durch andere Räume  
unbedingt vermeiden.

- �Wohnungsschimmel ist ungesund und verursacht  
hohe Beseitigungskosten.

Warmwasser sinnvoll einsetzen

- �Geschirrspüler und Waschmaschine im Energiesparmodus 
laufen lassen.

- �Geschirrspüler und Waschmaschine nur bei vollständiger 
Befüllung laufen lassen.

- �Beim Baden und Duschen eigenes Verhalten  
auf Wasserverbrauch überprüfen.

- �Duschen ist sparsamer als Baden.

- �Zwischendurch Warmwasser ausstellen  
(beispielsweise beim Zähneputzen oder Rasieren).

- �Mischhebel in der Regel auf kalt stellen.

- ��Obst und Gemüse mit kaltem Wasser abspülen.
 

- �Etwa zwei Drittel des Stromverbrauchs können  
gespart werden, wenn Töpfe beim Kochen stets  
mit Topfdeckel verwendet werden.  

- �Wasser für die Pastazubereitung im Wasserkocher 
erhitzen. Das geht schneller und spart rund 15 %  
Strom gegenüber dem Erhitzen im Kochtopf.

- �Bei Geschirrspülern und Waschmaschinen verbrauchen 
Ökoprogramme deutlich weniger Strom. Kurzprogramme 
wiederum haben einen erheblich höheren Verbrauch.

- �Durch den Einsatz von LEDs können bis zu 80 % des 
Stromverbrauchs gegenüber Glüh- und Halogenlampen 
eingespart werden.

- �Fernseher einfach mal ausschalten und nicht als 
Hintergrundbeschallung nutzen. Ein Radio erfüllt oft 
den gleichen Zweck – bei einem deutlich geringeren 
Stromverbrauch.

- �Der Ruhemodus von Laptop, Fernseher etc. verbraucht 
rund um die Uhr Strom! Eine Steckerleiste mit Schalter 
macht wirklich alles „aus“.

Tipps zum Energie sparen.
Ökoprogramme nutzen LED-Leuchtmitte
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- 	�Möbel, Vorhänge oder Verkleidungen und andere 
Gegenstände von den Heizkörpern fernhalten,  
damit warme Luft zirkulieren kann.

- 	�Die Einstellung des Themostats am Heizkörper  
auf Stufe 3 bedeutet ca. 20 °C.

- 	�1 °C weniger bedeutet ca. 6 % Ersparnis.

- 	�Eine automatische Nachtabsenkung unserer  
Heizanlagen verhindert zu viel Wärme, also  
Thermostate auf gewohnter Position lassen.

- 	�Nur mit abgedrehter Heizung lüften.

- 	�Mindestens morgens und abends fünf bis zehn Minuten 
intensiv lüften – am effizientesten ist das Querlüften!  

- 	�Kippstellung des Fensters vermeiden.  

- 	�Wenn sich Feuchtigkeit an den Fenstern absetzt,  
immer sofort lüften. 


